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Gli Beyene, Amt für Verkehrsmanagement

Heidelberg, 29.05.2017

Verkehrslenkungs- und -beruhigungskonzept

für die Altstadt



1. Beteiligungsprozess: Ziel

Prüfung und Bewertung von Möglichkeiten der Verkehrslenkung/-beruhigung

• Anpassung von Einbahnstraßen

• Netzunterbrechungen

• Einrichtung/Anpassung von Fußgängerzonen

• Verbesserung der Lieferverkehre

• Versenkbare Poller an den Zufahrtsstraßen zur Fußgängerzone
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2. Untersuchungsgebiet (inkl. Plöck und Zufahrt zum Schloss)



3. Arbeitskreis: Vertretungen aus
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städtische 
Dienststellen

Handel

Verkehrsgutachter

bmb/Kinderbeauftragte/
Stadtteilverein

Gastgewerbe

Interessensgemeinschaften/
Initiativen

Handwerk

Rettung/Sicherheit

Bildungseinrichtungen

Bürger



4. Aufgaben des Arbeitskreises

1. Interessensaustausch und Formulierung von gemeinsamen übergeordneten Zielen

2. Erste Hinweise und Anregungen an den Gutachter und Abstimmung des Entwurfs des 

Bewertungsrasters in Bezug zu den Zielen 

3. Entwicklung & Bewertung von Lösungsvorschlägen anhand des Bewertungsrasters

4. Erarbeitung einer Empfehlung und Vorbereitung der öffentlichen Veranstaltung

5. Erarbeitung des finalen Konzeptentwurfs für den Gemeinderat
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4. Aufgaben des Arbeitskreises

Beteiligungsgegenstände

• Anpassung des Verkehrsnetzes

• Setzen von versenkbaren Pollern

• Lieferverkehr

• ruhender Verkehr unter Sicherheitsaspekte
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4. Aufgaben des Arbeitskreises

Beispiel: Poller

erfolgt die Nutzung ausschließlich für Berechtigte

− Anwohner

− Liefer- und Abfallwirtschafts- sowie Stadtreinigungsfahrzeuge

− Besucher, wie etwa Hotelgäste

− Sicherheits- und Rettungsdienste

− Handwerker

− ÖPNV/Taxi

− KEP-Dienste

− Umzugsfahrzeuge

− mit Smartphone, Karte, RFID

Und: Wie ist ggf. das bestehende City-Logistik-Konzept anzupassen?
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Poller

Wo

Warum

Wann

Wie



5. Weiteres Vorgehen
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01. Juni 2017

1. Arbeitskreissitzung:

Formulierung von 
gemeinsamen 

übergeordneten Zielen

bis Anfang November 
2017

2. – 4. Arbeitskreissitzung:

Konzeptentwicklung

Anfang Dezember

Öffentliche 
Abschlussveranstaltung mit 
Vorstellung des Konzepts

Mitte Januar 2018

5. Arbeitskreissitzung

Erstes Quartal 2018

Gemeinderat



6. Bewerbung

Sie können sich noch bis heute Abend 

24:00 Uhr bewerben !
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www.heidelberg.de/buergerbeteiligung



Vielen Dank

Stadt Heidelberg 

Amt für Verkehrsmanagement

Gaisbergstraße 11, 69115 Heidelberg

Telefon 06221 58-30500

Telefax 06221 58-30590

www.heidelberg.de

Vielen Dank!
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